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LEBENSLAUF

Gesamtschule Rosenhöhe, Bielefeld 
Gesamtschule Rosenhöhe - Auslagerungsstandort Brackweder Straße, Bielefeld
Gesamtschule Rosenhöhe - Umbau der 5. Klassen, Bielefeld
Sparkasse Hagen / Herdecke - Sanierung nach Wiederkehrender Prüfung, Hagen
Aller-Insel Wohnen am Stadthafen, Celle  
Neubau Wohn-/ Geschäftshaus mit Pflegeeinrichtung, Hattingen
Neubau einer Lagerhalle, Selm
Neubau zweier Wohngemeinschaften, Nordkirchen

Erweiterung des Verwaltungsgebäudes und einer Lagerhalle für einen Industriebetrieb, Lünen
Erweiterung und Umbau einer Klinik, Dortmund-Aplerbeck
Erweiterung und Umbau einer Klinik - Planung Einbaumöbel, Dortmund-Aplerbeck
Umbau der Persiluhrpassage in eine kulturelle Bildungseinrichtung mit integrierter Bibliothek, Lünen

CAD-Datenpflege für die Zentrale Gebäudewirtschaft Lünen
Neubau eines Einfamilienhauses, Lünen

Neubau eines Einfamilienhauses, Lünen 
Erweiterung und Umbau einer Klinik, Dortmund-Aplerbeck
Umbau der Persiluhrpassage in eine kulturelle Bildungseinrichtung mit integrierter Bibliothek, Lünen

10th Korean Rural Architecture Competition 
Hotelprojekt Graf Bismarck, Gelsenkirchen 
Besucher- und Informationszentrum für den Deutschen Bundestag, Berlin
Aller-Insel Wohnen am Stadthafen, Celle 
M20 Museum des 20. Jahrhunderts, Berlin
Idea Competition: Establishing Busan Station as The Hub of Creative Economy, Korea 
Entwicklung des Hoeschparks und des Freibads Stockheide zu einem überregionalen 
Integrations-, Gesundheits-, Sport- und Freizeitpark, Dortmund

Aller-Insel Wohnen am Stadthafen, Celle / Gesamtschule Seilersee, Iserlohn / 
HGÜ Testzentrum der Technischen Universität Dortmund /
Verbrauchermarkt, Sundern / Stadtquartier Graf Bismarck, Gelsenkirchen /
Jobcenter & Ausländerbehörde der Stadt Schwelm / Hotelprojekt Graf Bismarck, Gelsenkirchen
10th Korean Rural Architecture Competition / “The Child & Youth Arts Education Center”
in the Northeast Region and “Gangbuk-gu Comprehensive Sports Center” Construction / Sunchuen Art 
Platform / The Baltic Way Memorial / Trauer braucht Raum / 
Entwicklung des Hoeschparks und des Freibads Stockheide zu einem überregionalen 
Integrations-, Gesundheits-, Sport- und Freizeitpark

REFERENZPROJEKTE
PLANUNG
LPH 1-3
LPH 1-3
LPH 6-8

LPH 4
LPH 2
LPH 2
LPH 4 

LPH 1-2

PLANUNG &
STELLVERTRETENDE PROJEKTLEITUNG

LPH 1-5
LPH 1 u. 5

LPH 1-5
LPH 1-5

PLANUNG &
PROJEKTLEITUNG

LPH 1-2
LPH 1-5

MITARBEIT BAULEITUNG 
	        LPH 8

LPH 8
LPH 8

WETTBEWERBE
Anerkennung

Auftrag

1.Preis

1.Preis
3.Preis

PROJEKT- & WETTBEWERBS- 
VISUALISIERUNGEN
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Wettbewerb
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LEBENSLAUF

Geboren:
Anschrift:

		
Telefon:
E-Mail:

Staatsangehörigkeit: 

BERUFSTÄTIGKEIT
2018 – 2024
2017 – 2018

 2016 – 2017
2015 – 2016

STUDIUM
2010 – 2016

  BERUFSAUSBILDUNG
2003 – 2006 

			 
2001 – 2002

	

       NEBENTÄTIGKEITEN
2009 – 2011
2001 – 2005

 

MICHAELUMBACH 
Architekt AKNW
19.03.1984 in Witten
Steinring 24
44789 Bochum
0179/7151696
michael.umbach@gedankenbrause.de
deutsch

Mitarbeit bei Schreiter Architekten, Lünen
Mitarbeit bei Reiser & Partner Architekten, Bochum
Mitarbeit bei PASD Architekten, Hagen
Stud. Mitarbeit bei PASD Architekten, Hagen

Hochschule Bochum, Fachrichtung: Architektur 
Abschluss: Bachelor of Science
„1014 Fifth Avenue, New York - 
Deutsches Kulturforum“

Ausbildung zum Maler und Lackierer
Malerbetrieb Ferber Inh. Jörg Dobrunz in Witten
Grundausbildungslehrgang beim 
Bildungszentrum des Handels

Prontissimo Party & Pizzaservice
Freiberuflich als Webdesigner

Jugendhaus Katakommbe Witten/Bommern
Tätigkeiten: Gruppenbetreuer, Leiter Jugendcafé, Grafiker

Diakoniestation Witten
Tätigkeitsfeld: Essen auf Rädern / Reha

sechswöchiges Praktikum bei PASD Architekten
dreiwöchig als Schilder- und Lichtreklamenhersteller
dreiwöchig als Elektroinstallateur
dreiwöchig als Technischer Zeichner 

BerufskollegOst in Essen Fachoberschule für Gestaltung
Abschluss: Fachhochschulreife
Hardenstein-Gesamtschule in Witten
Abschluss: Fachoberschulreife
Brenschen-Grundschule in Witten

MS-Office, LibreOffice und Openoffice
ArchiCAD, Allplan, Twinmotion, Cinema 4D, Artlantis, 
Lumion, SketchUp
Adobe Creativ Cloud, Affinity Photo, Foxit, PDF Expert, 
Indesign, Affinity Publisher
Asta Powerproject, RELUX Pro, DIAlux, SCIA Engineer

Deutsch (Muttersprache), Englisch

 EHRENAMTLICHE ARBEIT
1998 – 2003

ZIVILDIENST
2006 – 2007 

PRAKTIKA
2015
2001
2000
1999

SCHULBILDUNG
2007 – 2008

1994 – 2001
 

	 1990 – 1994

 TECHNISCHE FÄHIGKEITEN
TEXT

CAD, MODELING & VISUAL

BILD & LAYOUT

WEITERE

SPRACHLICHE FÄHIGKEITEN



Das „Gedächtnis“ sämtlicher Ausstellungen ist von zentraler Bedeutung für die Kunst. Das dOCUMENTA Ins-
titut soll einen dauerhaft zugänglichen, zentralen Anlaufpunkt bieten, der einen kulturellen und künstlerischen 
Austausch fördert und den Geist der vergangenen und künftigen dOCUMENTAs bewahrt. Dabei soll sich das 
Gebäude harmonisch ins Stadtbild einfügen, es künstlerisch mitgestalten und auch der dOCUMENTA selbst als 
neuer Spielort dienen.

dOCUMENTA ARCHIV KASSEL
E I N  O R T  F Ü R  D A S  G E D Ä C H T N I S  D E R  d O C U M E N T A
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Die Verbindung von Karlsplatz und 
Friedrichsplatz wird durch die Platz-
anordnung verstärkt, jedoch auch 
stellenweise verengt, um ein Ver-
weilen auf dem geschaffenen Platz 
anzuregen.
Das Archiv selbst liegt geschützt 
unter der Erde. 

Zwei Ecken des Platzes werden 
hochgeklappt um einerseits zwei 
Eingänge zu schaffen, einen öffent-
lichen vom Friedrichsplatz aus und 
einen privaten auf der vom Karls-
platz abgewandten Seite.

Im geschützen Innern des Archives 
befinden sich vier ineinander grei-
fende Rampen, auf deren Obersei-
ten sich die gesamte Bibliothek be-
findet, die an alle anderen Bereiche 
angrenzt. Darunter geschützt befin-
det sich eine eigene Welt, die nicht 
immer von Tageslicht erfasst wird, 
aber immer von jeden Punkt wahr-
genommen werden kann. Diese 
unterirdische Welt beherbergt alle 
Archive und Ausstellungsflächen.

Das Dach des Archives ist voll 
begehbar und soll einerseits zum 
Verweilen einladen, aber auch 
ein Spielort für die dOCUMENTA 
sein und für Veranstaltungen jede 
Menge Platz bieten. Die hochge-
klappten Seiten sind zudem Ein-
grenzung und Tribüne zugleich.

Im dOCUMENTA Institut stehen 
die Kunst und der Austausch 
darüber im Vordergrund, somit 
auch die Künstler selbst. Diese 
bekommen ein archetypisches 
Künstlerhaus, welches von innen 
nach außen vollständig translu-
zent ist und ihnen eine komplett 
eigene Sicht auf die Umgebung 
bietet. Von außen erscheint es 
dem Betrachter wie eine weiß 
schimmernende Skulptur, deren 
Inneres sich nur bei genauer Be-
trachtung erahnen lässt.

GSEducationalVersion

GSEducationalVersion

GSEducationalVersion

GSEducationalVersion

GSEducationalVersion

Artist in Residence

Sitzstufen für 
Außenveranstaltungen

Harry Kramer 
Archiv
Arnold Bode 
Archiv

Eingang / 
Café

Veranstaltungssaal

dOCUMENTA TISCH
Garderobe 
WCsLager

Wechselausstellung

Lesesaal

Medienarchiv

Akten-/Pressearchiv Büro

Bibliothek

Vortragssaal



Grundriss 2. UG Grundriss 1. UG Grundriss EG Grundriss 2. OGGrundriss 1. OG
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Das Grundstück der Modemanufaktur ist eine vieldiskutierte Baulücke an der 
Richard-Wagner-Straße inmitten eines aufstrebenden Modeviertels der Kölner 
Innenstadt, dem Belgischen Viertel. Das Belgische Viertel befindet sich westlich 
der Altstadt und östlich des Grüngürtels der Stadt. Es beherbergt ein Vielzahl 
einzigartiger Boutiquen, Cafés und Galerien, die eng miteinander vernetzt sind. 
Der Großteil der Häuser stammt aus der Gründerzeit und hat in etwa die gleiche 
First- oder Traufhöhe von ca. 20 m. Die örtliche Bebauungssituation der Richard-
Wagner-Straße legt es nahe, den Blockrand zu schließen, so dass zum einen 
das Belgische Viertel an Kleinteiligkeit gewinnt und zum andern sich die Mode-
manufakur im Straßenraum präsentieren kann.

MODEMANUFAKTUR KÖLN
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. Showroom

ARBEITSKREISLAUF ATELIER                                    WOHNEN

 transluzent

   transparent

SOCKEL

VERTIKALE ELEMENTE

FENSTER

DÄCHER

EINFÜGEN&HERAUSRAGEN
Das Konzept „EINFÜGEN&HERAUSRAGEN“ begründet sich in der Fassaden-
analyse des Straßenzugs. Fast alle Gebäude weisen die gleichen Merkmale 
in nur leicht abgewandelter Form auf. In diese Umgebung soll sich die Mode-
manufaktur harmonisch einfügen, gleichzeitig jedoch durch ein besonderes 
Design herausragen. Dazu nimmt sie den Sockel der umliegenden Gebäude 
auf, der jedoch zur besseren Präsentation des Verkaufsraumes vollständig 
gläsern ausgebildet ist. Die vorstehenden vertikalen Elemente der umliegenden 

Häuser, wie Erker, Fassadentafeln oder Gauben werden von der Modemanufaktur 
entgegengesetzt als Einschnitt zur optischen Trennung von Haupthaus und Er-
schließung umgesetzt. 
Die Fenster der Hauptfassade werden mit einem transluzenten Material über-
spannt, das gleichzeitig der Belichtung und als Sonnenschutz dient. Dieses 
Material wird auch in der Gestaltung des Daches verwendet, das sich in
seiner Neigung wiederum der Umgebung anpasst.
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Brandwände F 90 -  feuerbeständig aus nicht brennbaren Stoffen

LBauO NRW
§ 32 Brandwände

F 90- AB  - feuerbeständig,  in wesentlichen Teilen
 aus nicht brennbaren Stoffen

LBauO NRW
§ 37 Treppenräume
(7)notwendige Treppenraum

T 30 , selbstschließend

LBauO NRW
§ 37 Treppenräume
(10) rauchdichte und selbstschließende Türen

notwendiger Treppenraum

LBauO NRW
§ 36 Treppen
§ 37 Treppenräume

SBauVO
§6 Rettungswege
§7 Bemessung Rettungswege

T 90 , selbstschließend

LBauO NRW
§ 37 Gebäudetrennwände
(3) selbstschließenden Abschluss

Anleiterstelle

Fluchtweg

Feuerwehrzufahr , Aufstellfläche

LBauO § 5
Zugänge...  ...Grundstücken(2) Feuerwehrzufahrt  min.b 3,00 x h 3,50

Aufstellfläche 1,25 - 3,50 - 1,25

Konstruktives Projekt

MODEMANUFAKTURKÖLN
Richard Wagnerstraße 10

Bauherr
HOCHSCHULE BOCHUM

FB ARCHITEKTUR
Lennershofstraße 140
44801 Bochum

Projektbetreuung

Prof. Dipl. - Ing. PETER SCHMITZ

= OK Fertigbau

= OK Rohbau

= UK Rohbau

= UK Fertigbau

S = Sanitär

H = Heizung

E = Elektro

L = Lüftung

G = Gas

Abbruch

FD = Fundamentdurchbruch

FA = Fundamenzaussparung

FS = Fundamentschlitz

WD = Wanddurchbruch

WA = Wandaussparung

WS = Wandschlitz senkrecht

WW = Wandschlitz waagerecht

DD = Deckendurchbruch

DA = Deckenaussparung

DS = Deckenschlitz

FBS = Fußbodenschlitz

FBA = Fußbodenaussparung

Wanddurchbruch

Deckendurchbruch

Bodenschlitz

Bodendurchbruch

Projektbearbeiter

MICHAELUMBACH

 0 1 0 2 0 6 3 2 1

Maßstab

Plan Grundrisse

Datum

10.03.2016

 1:50

Dachaufbau
Zweilagig Bituminöse

Abdichtung

Oberseitig Beschiefert

Dampfdruckausgleichsschicht

20 cm	 Wärmedämmung

+ Gefälledämmung 2% Gefälle

Dampfbremse

Bituminöser Voranstrich

20 cm Stahlbetondecke (Ortbeton)

Fassadenaufbau
Membran Glasfasergewebe PTFE-beschichtet

40/2mm	 Gitterrost Stahl verzinkt

55mm Maschenweite

80mm	 Stahlhohlprofil

Luftschicht

120mm	 Pfosten Riegel Schueco 50 +.Hi

FassadenaufbauZWEI
120mm	 Pfosten Riegel Schueco 50 +.(SG Structural Glazing)	

Wärmedämmpanel

20 cm Stahlbetonwand (Ortbeton)

FassadenaufbauVIER

120mm	 Pfosten Riegel Schueco 50 +.Hi

BrandwandaufbauAn Brandwand

20 cm Stahlbetonwand

BrandwandaufbauAn Baulücke
20cm Stahlbetonwand

20 cm Mineralische Wärmedämmung WD036

nichtbrennbar A1

20mm Putz

InnenwandaufbauTRAGEND
15mm	 Putz

20 cm Stahlbetonwand (Ortbeton)

15mm	 Putz	 	

InnenwandaufbauBAD
10mm	 Fliesen

1mm Fliesenkleber

1mm Wasserabw. Schicht

20 cm Stahlbetonwand (Ortbeton)	

10 mm Putz

Feuchtraumwandaufbau
10mm Putz

24mm doppelte Beplanker Gipskarton

5cm CW Profil mit Schalldämmung

24mm doppelte Beplankung Gipskarton

10mm Putz

Gipskartonwandaufbau
10mm Putz

12,5 mm Gipskarton

5cm CW Profil mit Schalldämmung

12,5mm Gipskarton

10mm Putz

Fußbodenaufbau
15 mm Parkett Parador Eiche Classic

0,2mm	 PE Folie

65 mm Estrich

2 mm Trennlage
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+ Gefälledämmung 2% Gefälle
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FassadenaufbauVIER

120mm	 Pfosten Riegel Schueco 50 +.Hi

BrandwandaufbauAn Brandwand

20 cm Stahlbetonwand
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18mm	 Schalungselement

70 mm Hohlbodenständer

20 cm Stahlbetonplatte (Ortbeton)

Fußbodenaufbaugegen Erdreich
20mm	 Bodenbelag 20 mm

65 mm Estrich

0,2mm	 PE Folie

55mm	 TSD PolystyrolHartschaum	

Abdichtung

300 mm	 Stahlbetonplatte

Trennlage

500mm	 Glasschaumschotter

Filtervlies ( Seitlich hochgeführt)

FußbodenaufbauTreppenhaus
50 mm Fertigbetonplatte

30 mm Mörtelbett

18 cm Stahlbetondecke

FassadenaufbauDREI
120mm	 Pfosten Riegel Schueco 50 +.(SG Structural Glazing)	
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20 cm 	 Stahlbetondecke (Ortbeton)
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70 mm  Hohlbodenständer

20 cm   Stahlbetonplatte (Ortbeton)

FassadenaufbauDREI
120mm	Elementfassade EF 68 SG

(Structural Glazing)

FassadenaufbauDREI
120mm	Elementfassade EF 68 SG

(Structural Glazing)

Mineralwolle
WLG 35
Vlies kaschiert
nichtbrennbar, Euroklasse A1
durchgehend Wasserabweisend
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Maßstab

Plan

Datum

10.03.2016

Details

1:5 , 1:2

Fußbodenaufbau
20mm	  Bodenbelag

65 mm   Estrich

0,2mm	  PE Folie

55mm  	 TSD PolystyrolHartschaum	

 Abdichtung

300 mm Stahlbetonplatte

 Trennlage

500mm	 Glasschaumschotter

 Filtervlies ( Seitlich hochgeführt)

Fußbodenaufbau
15 mm 	Parkett Parador Eiche Classic

0,2mm	 PE Folie

65 mm 	Estrich

0,2mm 	Trennlage

55 mm 	TSD PolystyrolHartschaum

20 cm 	 Stahlbetonplatte (Ortbeton)

Fußbodenaufbau
15 mm 	Parkett Parador Eiche Classic

0,2mm	 PE Folie

65 mm 	Estrich

0,2mm 	Trennlage

55 mm 	TSD PolystyrolHartschaum

20 cm 	 Stahlbetonplatte (Ortbeton)

Fußbodenaufbau
15 mm 	Parkett Parador Eiche Classic

0,2mm	 PE Folie

65 mm 	Estrich

0,2mm 	Trennlage

55 mm 	TSD PolystyrolHartschaum

20 cm 	 Stahlbetonplatte (Ortbeton)

FußbodenaufbauZWEI
15 mm  Parkett Parador Eiche Classic

0,2mm  PE Folie

38 mm  Estrich

2 mm    Trennlage

18mm	 Schalungselement

70 mm  Hohlbodenständer

20 cm   Stahlbetonplatte (Ortbeton)

Dachaufbau
Zweilagig Bituminöse

Abdichtung

Oberseitig Beschiefert

Dampfdruckausgleichsschicht

18cm  Wärmedämmung

+ Gefälledämmung 2% Gefälle

Dampfbremse

Bituminöser Voranstrich

20 cm Stahlbetondecke (Ortbeton)

Dachaufbau
Zweilagig Bituminöse

Abdichtung

Oberseitig Beschiefert

Dampfdruckausgleichsschicht

18cm  Wärmedämmung

+ Gefälledämmung 2% Gefälle

Dampfbremse

Bituminöser Voranstrich

20 cm Stahlbetondecke (Ortbeton)

Fußbodenaufbau
15 mm 	Parkett Parador Eiche Classic

0,2mm	 PE Folie

65 mm 	Estrich

0,2mm 	Trennlage

55 mm 	TSD PolystyrolHartschaum

20 cm 	 Stahlbetonplatte (Ortbeton)

Fassadenaufbau
Membran Glasfasergewebe PTFE-beschichtet

40/2m	 Gitterrost Stahl verzinkt

55mm Maschenweite

80mm	 Stahlhohlprofil

Luftschicht

120mm	Elementfassade EF 68 SG

Barrierefreier Fußpunkt  M1:5

Türanschlag Oben  M1:2

Anschluss
Element/Membran
Fassade an Decke M1:2

Traufdetail M1:2

Traufdetail M1:5

Deckenanschluss M1:5

Türanschlag Oben M1:5

Barrierefreier Fußpunkt Terrasse  M1:2

Türanschlag2 Oben M1:2Senkklappelement 1:2

Deckenanschluss
Elementfassade 1:2

Attika Anschluss
Elementfassade M1:2

Teilansicht Fassade M1:5
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Plan Details

1:5 , 1:2

Dachaufbau
Zweilagig Bituminöse

Abdichtung

Oberseitig Beschiefert

Dampfdruckausgleichsschicht

20 cm	 Wärmedämmung

+ Gefälledämmung 2% Gefälle

Dampfbremse

Bituminöser Voranstrich

20 cm Stahlbetondecke (Ortbeton)

Fassadenaufbau
Membran Glasfasergewebe PTFE-beschichtet

40/2mm	 Gitterrost Stahl verzinkt

55mm Maschenweite

80mm	 Stahlhohlprofil

Luftschicht

120mm	 Pfosten Riegel Schueco 50 +.Hi

FassadenaufbauZWEI
120mm	 Pfosten Riegel Schueco 50 +.(SG Structural Glazing)	

Wärmedämmpanel

20 cm Stahlbetonwand (Ortbeton)

FassadenaufbauVIER

120mm	 Pfosten Riegel Schueco 50 +.Hi

BrandwandaufbauAn Brandwand

20 cm Stahlbetonwand

BrandwandaufbauAn Baulücke
20cm Stahlbetonwand

20 cm Mineralische Wärmedämmung WD036

nichtbrennbar A1

20mm Putz

InnenwandaufbauTRAGEND
15mm	 Putz

20 cm Stahlbetonwand (Ortbeton)

15mm	 Putz	 	

InnenwandaufbauBAD
10mm	 Fliesen

1mm Fliesenkleber

1mm Wasserabw. Schicht

20 cm Stahlbetonwand (Ortbeton)	

10 mm Putz

Feuchtraumwandaufbau
10mm Putz

24mm doppelte Beplanker Gipskarton

5cm CW Profil mit Schalldämmung

24mm doppelte Beplankung Gipskarton

10mm Putz

Gipskartonwandaufbau
10mm Putz

12,5 mm Gipskarton

5cm CW Profil mit Schalldämmung

12,5mm Gipskarton

10mm Putz

Fußbodenaufbau
15 mm Parkett Parador Eiche Classic

0,2mm	 PE Folie

65 mm Estrich

2 mm Trennlage

55 mm TSD PolystyrolHartschaum

20 cm Stahlbetonplatte (Ortbeton)

FußbodenaufbauZWEI
15 mm Parkett Parador Eiche Classic

0,2mm	 PE Folie

38 mm Estrich

2 mm Trennlage

18mm	 Schalungselement

70 mm Hohlbodenständer

20 cm Stahlbetonplatte (Ortbeton)

Fußbodenaufbaugegen Erdreich
20mm	 Bodenbelag 20 mm

65 mm Estrich

0,2mm	 PE Folie

55mm	 TSD PolystyrolHartschaum	

Abdichtung

300 mm	 Stahlbetonplatte

Trennlage

500mm	 Glasschaumschotter

Filtervlies ( Seitlich hochgeführt)

FußbodenaufbauTreppenhaus
50 mm Fertigbetonplatte

30 mm Mörtelbett

18 cm Stahlbetondecke

FassadenaufbauDREI
120mm	 Pfosten Riegel Schueco 50 +.(SG Structural Glazing)	

Fassadenaufbau
 Membran Glasfasergewebe

 PTFE-beschichtet

40/2mm Gitterrost Stahl verzinkt

 55mm Maschenweite

50mm	   T-Profil

80mm	   Luftschicht

125mm	  Aluminium Elementfassade

 EF 68

Fußbodenaufbau
15  mm Parkett Parador Eiche Classic

0,2 mm	PE Folie

65  mm Estrich

0,2 mm Trennlage

55  mm TSD PolystyrolHartschaum

20   cm Stahlbetonplatte (Ortbeton)

14,5cm	Wärmedämmung

5     cm	Aluminium Kassettendecke

Brandwände F 90 -  feuerbeständig aus nicht brennbaren Stoffen

LBauO NRW
§ 32 Brandwände

F 90- AB  - feuerbeständig,  in wesentlichen Teilen
 aus nicht brennbaren Stoffen

LBauO NRW
§ 37 Treppenräume
(7)notwendige Treppenraum

T 30 , selbstschließend

LBauO NRW
§ 37 Treppenräume
(10) rauchdichte und selbstschließende Türen

notwendiger Treppenraum

LBauO NRW
§ 36 Treppen
§ 37 Treppenräume

SBauVO
§6 Rettungswege
§7 Bemessung Rettungswege

T 90 , selbstschließend

LBauO NRW
§ 37 Gebäudetrennwände
(3) selbstschließenden Abschluss

Anleiterstelle

Fluchtweg

Feuerwehrzufahr , Aufstellfläche

LBauO § 5
Zugänge...  ...Grundstücken(2) Feuerwehrzufahrt  min.b 3,00 x h 3,50

Aufstellfläche 1,25 - 3,50 - 1,25

Dachaufbau
Zweilagig Bituminöse

Abdichtung

Oberseitig Beschiefert

Dampfdruckausgleichsschicht

20 cm	 Wärmedämmung

+ Gefälledämmung 2% Gefälle

Dampfbremse

Bituminöser Voranstrich

20 cm 	 Stahlbetondecke (Ortbeton)

Fußbodenaufbau
15  mm Parkett Parador Eiche Classic

0,2 mm	PE Folie

65  mm Estrich

0,2 mm Trennlage

55  mm TSD PolystyrolHartschaum

20   cm Stahlbetonplatte (Ortbeton)

14,5cm	Wärmedämmung

5     cm	Aluminium Kassettendecke

Dachaufbau
Zweilagig Bituminöse

Abdichtung

Oberseitig Beschiefert

Dampfdruckausgleichsschicht

18cm  Wärmedämmung

+ Gefälledämmung 2% Gefälle

Dampfbremse

Bituminöser Voranstrich

20 cm Stahlbetondecke (Ortbeton)

DachaufbauEinschnitt
Doppelstehpfalz Zink

OSB Platte

Oberseitig Beschiefert

Dampfdruckausgleichsschicht

18cm  Wärmedämmung

+ Gefälledämmung 2% Gefälle

Dampfbremse

Bituminöser Voranstrich

20 cm Stahlbetondecke (Ortbeton)

Fassadenaufbau
 Membran Glasfasergewebe

  PTFE-beschichtet

40/2mm Gitterrost Stahl verzinkt

 55mm Maschenweite

50mm	   T-Profil

80mm	   Luftschicht

125mm	  Aluminium Elementfassade

 EF 68

FußbodenaufbauZWEI
15 mm  Parkett Parador Eiche Classic

0,2mm  PE Folie

38 mm  Estrich

2 mm 	  Trennlage

18mm	  Schalungselement

70 mm  Hohlbodenständer

20 cm   Stahlbetonplatte (Ortbeton)

FassadenaufbauDREI
120mm	Elementfassade EF 68 SG

(Structural Glazing)

FassadenaufbauDREI
120mm	Elementfassade EF 68 SG

(Structural Glazing)

Mineralwolle
WLG 35
Vlies kaschiert
nichtbrennbar, Euroklasse A1
durchgehend Wasserabweisend

Horizontalschnitt 1OG M1:5

Attika Hofseitig M1:2 Attika Einschnitt M1:2

Anschluss Zufahrtsdecke Fassade M1:5Anschluss Zufahrtsdecke Fassade Hofseitig M1:5

Anschluss Zwischendecke Hofseitig M1:5

Attika M1:5Attika Hofseitig M1:5

Attika  Einschnitt M1:5Anschluss Einschnitt Fassade/Decke M1:5
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Umbau der ehemaligen Einkaufspassage „Persiluhr-Passage“ in eine kulturelle 
Bildungseinrichtung mit integrierter Stadtbibliothek.
Neben der Stadtbibliothek finden sich multifunktionale Veranstaltungsräume und 
die neuen Räume des Café Neuland, einer Anlaufstelle für geflüchtete Menschen.

Um die Eingangssituation im urbanen Kontext zu verbessern und den Wiederer-
kennungswert zu erhöhen, wird oberhalb aller Räume, die den öffentlichen Raum 
berühren, ein Fassadenband geschaffen, das durch seine organischen Ausfor-
mungen den Eingängen Identität verleiht und den Nutzern Wetterschutz bietet.
Im Zentrum der Bibliothek befindet sich eine Treppe, die zu einem neu geschaffe-
nen, ellipsenförmigen Leseraum auf der ehemaligen Dachfläche führt. Die Treppe 
selbst dient als multifunktionales Raumelement und bietet neben der Erschließung 
des Leseraums Sitzgelegenheiten, die auch bei Veranstaltungen wie Vorträgen 
genutzt werden können.

PERSILUHRPASSAGE LÜNEN
GEPLANTE FERTIGSTELLUNG 2024 GRAFIK © schreiter architekten
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Aufgrund des gestiegenen Bedarfs an Patientenzimmern für die psychiatrische 
Klinik des Landschaftsverbandes Westfalen-Lippe in Dortmund-Aplerbeck wird 
zwischen den beiden bestehenden Gebäuden 17 und 18 ein Verbindungsbau 
errichtet. Der H-förmige Gebäudekomplex hat nach Fertigstellung eine Brutto-
grundfläche von 12.500 m² und bietet auf 6 Stationen Platz für 126 Patienten. Die 
Kapazität kann bei Bedarf durch Zustellbetten erweitert werden.
Der Umbau erfolgt in zwei Bauabschnitten, da in jeweils einem der beiden Ge-
bäude Patienten untergebracht sind. Bauabschnitt 1 wurde bereits 2023 fertig-
gestellt.

LWL-KLINIK DORTMUND
GEPLANTE FERTIGSTELLUNG 2024 FOTO © schreiter architekten



Das geplante Besucher- und Informationszentrum des Deutschen Bundestages 
in Berlin bildet einerseits durch seine Architektursprache und Qualität einen unprä-
tentiösen Beitrag zum Architektur-Ensemble des Regierungsviertels, andererseits 
aber auch durch seine Offenheit und Klarheit eine zeitgemäße und selbstbewusste 
Antwort auf die gestellte Aufgabe. Es steht damit für das architektonische Selbst-
verständnis der Stadt Berlin und den Umgang mit seinen Besuchern, speziell mit 
Ihrer Überzeugung und Verantwortung für Staat und Gesellschaft und vor Natur 
und Schöpfung.

BESUCHER- UND INFORMATIONSZENTRUM BERLIN
WETTBEWERB
GRAFIK © PASD
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